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Pressemitteilung 

Hellweg Touristik e. V. und die Gemeinde Anröchte stellen die „Anröchter Steinroute“ vor 
 
Die Hellweg Touristik e. V. und die Gemeinde Anröchte stellen die „Anröchter Steinroute“ im 
November als Radroute des Monats vor.  
 
Anröchte ist geprägt durch den schon seit Jahrhunderten in der Gemeinde abgebauten 
Grünsandstein. Aufgrund dieser inniger Beziehung ist eine Radroute rund um den Anröchter Stein 
entwickelt worden. Diese Tour wurde schon im April beim kreisweiten „Anradeln“ vorgestellt. Damals 
nahmen an der geführten Tour ca. 150 Radfahrer teil.  
 
Nun soll die Radfahrstrecke in diesem Monat nochmals der Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. 
Die Tour startet auf dem Bürgerhausvorplatz. Von dort aus geht es am Schulzentrum vorbei auf dem 
Kapellenweg bis zur Frankenkapelle. Dann verläuft die Route in Richtung Osten über Berge bis zum 
Eichholzweg. Hier befindet sich die größte Kompost- und Bodendeponie des Kreises Soest, die ein 
hervorragendes Beispiel für die sinnvolle Nachnutzung eines Steinbruches darstellt. Von dort aus führt 
die Tour wieder nach Anröchte über den Wiesenweg in Richtung Völlinghausen. Vor Völlinghausen 
geht es links in Richtung Klieve vorbei an noch heute betriebenen Steinbrüchen. Kurz nach dem 
Ortsausgang von Klieve sieht man den „Kliever Obelisk“, der sich ganz in der Nähe seines 
Abbaugebietes präsentiert. Die Tour endet auf dem vom Künstler Aurel Rückner neu gestalteten  
Anröchter Marktplatz. 
 
Die Radtour erfordert keine außergewöhnliche Fitness und ist für alle Radsportler und auch für 
Familien mit Kindern gut geeignet. Die Tour ist 17 km lang. Sie ist nicht ausgeschildert und individuell 
fahrbar. D. h. es gibt keine festen Termine oder Führungen. 
 
Die Radroute des Monats November ist im Internet auf der Seite www.hellweg-touristik.de zu finden. 
Unter der Rubrik „Radwandern, Radroute des Monats“ werden eine Wegbeschreibung, eine 
Übersichtskarte sowie Gastronomiebetriebe entlang der Route für die Rast unterwegs zum Download 
angeboten. Zum Service gehören auch ein Höhenprofil und GPX Tracks für Technikfans. Die GPS-
Tracks werden in verschiedenen Formaten angeboten. 
 
Und um auf den Geschmack zu kommen, kann jeder mit Hilfe eines kostenlosen Programms Google 
Earth einen virtuellen Rundflug über die Radroute des Monats November unternehmen.  
  
  
 


